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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedilion

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Telegramms Berlin 9 Jan
n hieſigen diplomatiſchen Kreiſen wird mit ziemlicher Beging e Meldung verbreitet der ruſſiſche Botſchafter

in Berlin Graf Paul Schuwaloff werde als General
Gouverneur von Polen an Stelle Gurko s an deſſen Wieder
aufkommen ja nicht zu denken iſt ernannt werden

Kriſengerüchte
Telegramm In den letzten Tagen war wieder Anlaßvo Afe Wieyten zu reden Wiewohl dieſe Nachrichten

offiziös beſtritten worden ſind entbehren ſie doch nicht jeder
Begründung Thatſächlich hat ſich nach Neujahr eine
Kanzlerkriſis abgeſpielt nur daß ſie nicht mit inneren
Angelegenheiten auch nicht mit dem deutſchruſſiſchen Handels
vertrage zuſammenhing ſondern wie die Voſſ Ztg von
gut unterrichteter Seite hört mit den Kolonialverhält
niſſen Graf Caprivi hätte ſein Entlaſſungsgeſuch ein
gereicht das vom Kaiſer abgelehnt worden ſei

Zum Falle Glöß
s Berlin 8 Jan Telegramm Wie wir auf das

Beſtimmteſte erfahren hat ſofort nach Beendigung des Pro
zeſſes Glöß der Erſte Staatsanwalt am berliner Landgericht I
Dreſcher eine Audienz bei dem Juſtizminiſter v Schelling
nachgeſücht um dieſem über das überraſchende Ergebniß Vor
trag zu halten Der Reichskanzler ſelbſt der dem Aus
gange des ſeit 5 Monaten andauernden Verfahrens mit er
klärlicher Spannung entgegengeſehen hatte hat ſofort nach
Kenntnißnahme des Urtheils ebenfalls an demſelben Tage eine
Unterredung mit dem Juſtizminiſter gehabt woraus man er
ſehen kann welchen peinlichen Eindruck auch auf ihn der Gang
der Verhandlungen gemacht hat Wie wir erfahren wird der
Juſtizminiſter dieſen Fall zum Anlaß nehmen um den ihm
unterſtellten Landgerichtspräſidenten einige Paragraphen der
Strafprozeßordnung insbeſondere den S 24 der von der Ab
lehnung von Richtern handelt in Erinnerung zu bringen ſo
wie von neuem auch die von ihm am 25 Jan 1893 im
Preußiſchen Abgeordnetenhauſe verleſene Verfügung über das
Verhalten von Vorſitzenden in politiſchen Prozeſſen hinzu
weiſen

Eine Luxusſtener ſtatt der Weinſteuer
88 Berlin 8 Jan Telegramm Wie wir hören denkt

der Finanzminiſter Dr Miquel vorläufig noch gar nicht
daran die Weinſteuer fallen zu laſſen dagegen werden bereitsjetzt im preußiſchen Finanzminiſterium Serlagen vorbereitet

welche eine Beſteuerung des Luxus zum Gegenſtande haben
und die ſofort beim Bundesrathe eingebracht werden ſollen
nachdem ſich in erſter Leſung die Ausſichtsloſigkeit der Wein
ſteuervorlage hergusgeſtellt hat Die Vorlage wird inſoweit
noch eine Verwendung finden können als unter den Luxus
ſteuerartikeln in erſter Reihe eine prozentuale Weinſteuer auf
Schaumweine ſteht Außer dieſen iſt die Beſteuerung von Luxus
wagen und Luxuspferden in Ausſicht genommen

Die Norddeutſche zum Zuſammentritt
des Reichstages

Telegramm Die Nordd Allg Ztg erinnert den heute
zuſammentretenden Reichstag an die Verlegenheit in welche
das Reich geriethe wenn die Löſung der Decküngsfrage nicht
bald erledigt würde Eine unberechtigte Strömung außerhalbder Wände des Reichstages habe die Gefahr heranſbeſcroren

daß die Tabaksintereſſenten einen Sieg erringen könnten und
der Tabak auch noch weiterhin ein Steuerprivilegium das
ganz unberechtigt ſei beanſpruchen wolle Der Reichstag habe
die Reichsregierung ſelbſt auf eine andere Ausgeſtaltung der
Tabaksſtener geführt nachdem eine Erhöhung der Bierſtener
abgelehnt worden Sollte der Reichstag ſich wieder negativ
verhalten ſo würde damit die Löſung einer Frage erſchwert
die nach wie vor eine der wichtigſten bliebe

Die berliner Gewerbeausſtellung
Telegramm Die StadtverordnetenVerſammlung von

Berlin hat vor einiger Zeit eine Anzahl Mitglieder gewählt
die gemeinſam mit den Delegirten des Magiſtrats in ge
miſchter Kommiſſion über die Betheiligung der Stadt an der
für das Jahr 1896 geplanten berliner Gewerbeausſtellung in
Berathung treten werden Es iſt bekannt daß die urſprünglich
auf die Veranſtaltung einer Weltausſtellung in Berlin ge
richteten Beſtrebungen zurückgewieſen werden mußten auch
darüber iſt kein Zweifel möglich daß eine das geſammte Reich
umfaſſende Ausſtellung nicht aus privater Initiative durch
geführt werden kann Das ſchließt nicht aus daß in einem
weiteren Stadium die Induſtriellen und Gewerbetreibenden in

den en Provinzen und in den Bundesſtaaten dem
Wunſche nach einer Betheiligung ſo kräftig Ausdruck geben
daß dieſer Anregung zu einer Erweiterung des Rahmens die
Möglichkeit der Erfüllung eröffnet werden könnte Vorläufig
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geht das Streben dahin daß die Stadt Berlin die in Selbſt
loſigkeit begonnenen und in thatkräftiger Wirkſamkeit weiter
geführten Arbeiten der berliner Gewerbeausſtellung 1896 durch
ihre Unterſtützung fördert Nachdem die Regierung mit den
Zielen wie mit der Art dieſer Beſtrebungen einverſtanden iſt
wird ſie für das Unternehmen gewiß auch fernerhin wohl
wollendes Intereſſe bethätigen Ebenſo wenig glauben wir fehl
zugehen ſo ſchreibt heute offiziös die Nordd Allg Zeitg
wenn wir von der Vorausſetzung geleitet ſind daß die ge
miſchte Kommiſſion des Magiſtrats und der Stadtverordneten
Verſammlung den rechten Weg finden wird um einen innigen

Zuſammenhang zwiſchen der Stadt Berlin als Patronin und
der ſeitherigen Organiſation der Ausſtellungsleitung zu ſchaffen
damit die Gewerbeansſtellung von 1896 ein glauzvolles Bild
der heimiſchen Gewerbetüchtigkeit zu Ehren des geſammten
Vaterlandes darſtellt

Die Meuterei in Kamerun
Telegramm Die Annahme daß die Meuterei in Kamerun

nicht auf Urſachen zurückzuführen ſei die dem Zwiſchenfall
ſeine bedenkliche Bedeutung für die weitere Entwicklung der
Kolonie hätten verleihen können ſcheint ſich durchaus zu be
ſtätigen Für einen Aufſtand der eingeborenen Bevölkerung
der zu befürchten wäre ſind inzwiſchen keinerlei Anzeichen
hervorgetreten Mit dem am 10 d abgehenden Wörmann
Dampfer reiſt auch der Regierungsrath Broſe früher Landes
hauptmann von NeuGuineg jetzt Referent über Kamerun in
der Kolonialabtheilung dorthin um über die dortigen Ver
hältniſſe und namentlich über den Anlaß zu der Empörung
eine Unterſuchung anzuſtellen Hauptmann Morgen wird
ſich erſt mit einem ſpäteren Dampfer nach Kamerun begeben
Nach einer Meldung aus Wilhelmshaven iſt das nach Kamerun
beſtimmte Detachement von 120 Mann des Seebataillons
unter Führung des Hauptmanns Kamptz heute Montag
6 Uhr mit Sonderzug nach Cuxhaven abgegangen da der
Dampfer Admiral der Etsverhältniſſe wegen von Wilhelms
haven aus nicht abfahren kann

Deutſcher Handelstag
F Berlin 7 Jan Aus Anlaß der am 12 und 13 d M

ſtattfindenden Plenarberſammlung des Dettſchen Handelstages
veröffentlicht der Ausſchuß des lelztern nunmehr den Geſchäfts
bericht Danach iſt der Ausſchuß ſeit der letzten ſiebzehuten
Plenarverſammlung am 15 und 16 Januar 1892 fünfmal
zuſammengetreten U a trat auf Antrag der Handels und
Gewerbekammer zu Sonueberg der Ausſchuß für die

s des Zolles auf Spielwaaren bei den
Vertragsverhandlungen mit Spanien Rumäuien Serbien und
Rußland ein Auf We der kaiſerlichen NormalAichungs
kommiſſion waren die Mitglieder des Handelstages um eine
gutachtliche Aeußerung darüber erſucht worden ob ein Be
dürfniß vorliege für eine Gewichtsmenge von 100 kg eine
beſondere Bezeichnung geſetzlich feſtzuſtellen und eventuell wel
cher Ausdruck hierfür zu wählen ſei Von 68 Gutachten
welche hierauf eingegangen ſind erkennen 14 das Bedürfniß
nicht an Die übrigen erachten ein Bedürfniß wohl als vor
liegend gehen aber in der Wahl des Ausdrucks weit ausein
ander Der Ausſchuß beſchäftigte ſich ferner wiederholt mit
den Zollverträgen und dem deutſchruſſiſchen Handelsvertrage
indem er gelegentlich der Beſprechung der agrariſchen Be
ſtrebungen die übertriebenen Anſprüche der Landwirthe zurück
wies ſich für die Fortſetzung der durch den deutſch öſter
reichiſchen Vertrag eingeleiteten Handelspolitik ausſprach und
die Regierung aufforderte bei den betreffenden Verhandlungen
namentlich den mit Rußland ſchwebenden gleichmäßig und ge
recht die Jntereſſen ſowohl der Land wirthſchaft wie des Ge
werbes des Handels und der Schiffahrt zu erwägen zu
ſchützen und zu fördern Seit der letzten Plenarverſammlung
ſind dem Deutſchen Handelstage beigetreten die Handels
kammern zu Bonn Görlitz Hannover Liegnitz und Lüden
ſcheid Gegenwärtig gehören dem Deutſchen Handelstage an
128 Handels und Gewerbekammern kaufmänniſche Korpo
rationen und wiſſenſchaftliche Vereine Seit der letzten
Plenarverſammlung hat der en ſchwere Verluſte durch
den Tod erlitten An Stelle der verſtorbenen Mitglieder ſind
von den g Körperſchaften in den Ausſchuß delegirt
worden HaßlerAugsburg Herrmann Leipzig und Th
Schlumberger Mülhauſen i E Kooptirt ſind in den Ausſchuß
Senator Björnſen Altona General Sekretär Bueck Berlin
Geh Kommerzienrath Doms Ratibor Kommerzienrath

e an Geh Kommerzienrath Meyer Hännover
eh Kommerzienrath Oechelhäuſer Deſſau Geh Kom

merzienrath SartoriKiel und Stoeter Halberſtadt
Einnahmen des Deutſchen Handelstages beliefen ſich in den
Verwaltungsjahren 1891/92 und 1892/93 auf 66 753 44
die Ausgaben auf 54 978 61 ſo daß ein KaſſenBaarbeſtand
von 11,774 83 M verbleibt

Aus der bayeriſchen Abgeordnetenkammer
München 9 Jan Telegramm Jn der heutigen Sitzung

wurde das Mandat des Abgeordneten Schmitt wegen Kon
kurſes für erloſchen erklärt Das Haus nahm ſodann nach
längeren Debatten über zahlreiche Anträge der Bauern
bündler betreffend Sozial und Agrarreformen
zunächſt die Anträge des Centrums an die Regierung möge
im Bundesrathe auf eine entſprechende Erweiterung der land
wirthſchaftlichen Unfallverficherung und auf eine
durchgreifende Verbeſſerung der Alters und Jn
validitätsverſicherung hinwirken ſowie aufs Nachdrück

l den Aus 7a Waarenbörſe enigegentre V en dine

Die

die Anträge auf Einführung obligatoriſcher Junnngen und des
Befähignungsnachweifes und der Einſchränkung des Hanſir
handels der Wanderlager der Detailreiſenden und der Filial
Verkaufsmagazine nebſt Regelung der Abzahlungsgeſchäfte an
Zahlreiche weitere agrariſche Anträge wurden dem Ansſchuſſe
überwieſen und die ſofortige Einrichtung eines bayeriſchen
Grundbuchamtes wegen der künftigen reichs geſetzlichen Geſammt
regelung dieſer Frage abgelehnt

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Für die heute Dienstag nachmittag 2 Uhr

beginnende Sitzung des Neichstages iſt folgende Tages
ordnung feſtgeſetzt 1 Erſte und event zweite Berathung des auf
der internationalen Sanitätskonferenz zu Dresden am 15 April
1893 unterzeichneten Uebereinkommens nebſt Beitrittsprotokoll
2 Erſte Berathung des Entwurfes eines Gefetzes betr die Ab
änderung des 8 41 der Konkursordunung in Verbindung mit der
erſten Leſung des von dem Abg Dr Rintelen und Genoſſen
eingebrachten Geſetzentwurfes betr die Abänderung der Konkurs
ordnung vom 10 Februar 3 Mündliche Berichte der Wahl
prüfungskommiſſion

Ein neues Koloufialunteruehmen die Kamerun
Hinterland Geſellſchaft, iſt im Entſtehen begriffen Sie
verfolgt den Zweck in Kamerun und deſſen Hinkterländern
Stations und Karawanenhandel zu treiben Das Grundkapital
der Geſellſchaft ift vorerſt auf 200,000 M feſtgeſetzt und in 120
Aktien zu 1000 M und in 400 Aktien zu 200 M eingetheilt
welche ſämmtlich auf den Namen lauten Anfragen und Mit
theilungen ſind zu richten an das Komitee zur Gründung der
Kamerun Hinterland Geſellſchaft zu Händen des Hrn H Jäger
Tempelhof bei Berlin Berlinerſtraße 117

Die Allgemeine Deutſche Lehrerverſammlung
Deutſcher Lehrertag findet am 15 16 und 17 Mai d J in

Stuttgart ſtatt
e

Halle und Umgegend
Halle 9 Jan

Stadtverordneten Sitzung Jn der geſtrigen
öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung wurde
nach der Verpflichtung und Einführung der neu bezw wieder
gewählten Stadtverordneten zur Neuwahl des Vor
ſtandes geſchritten Es wurden die bisherigen Mitglieder des
Vorſtlandes Hr Regierungsrath a D Gneiſt zum Vorſteher
Hr Prof Dr Dittenberger zum ſtellvertretenden Vorſteher
Hr Baumeiſter Schulze zum erſten Schriftführer jeder mil
46 von 49 abgegebenen Stimmen Hr Geh Sanittätsrath Dr
Hüklmann mit 27 von 49 Stimmen 19 entfielen auf Hru
Rentier Otto zum zweiten Schriftführer wiedergewählt
Hierauf gab der Herr Vorſteher Kenntniß von einer
Einladung zur Theilnahme an dem in üblicher Weiſe am
Geburtstage des Kaiſers ſtattfindenden sDann beſchloß die Verſammlung nächſten Mittwoch nachmittags
3 Uhr im Stadtverordnetenſitzungsſaale des neuen
Rathskellergebäudes wegen der Beſtuhlung eine Probeſißung
abzuhalten und genehmigte vor Eintritt in die Tagesordnung
eine Magiſtratsvorlage wonach armen Kindern welche ohne
Frühſtück zur Schule kommen ein Frühſtück verabreicht werden
ſoll und bewilligte zu dem Zwecke zunächſt einen Betrag bis zu
1000 M Der gegen die Giltigkeit der Stadtverordnetenwahlen
des 3 Bezirks der III Abtheilung eingegangene Proteſt
wurde einſtimmig als unbegründet zurückgewieſen und hierauf
auch die übrigen Wahlen für giltig erklärt Die von
den Herren Fabrikbeſitzer Reinicke und Schlägel welche
die Annahme der Wahl zu Stadtverordneten ablehnten
vorgebrachten Ablehnnngsgründe erkannte die Verſammlung
als berechtigt an ſetzte ferner das Einkaufsgeld
für 3 Hoſpitalkaufſtellen feſt bewilligte die Mittel zur
Anlage von Heizungs und Beleuchtungs Einrich
tungen in der Aula des Stadtgymnaſiums ge
nehmigte die Erwerbung eines zur Straße eutfallenden Land
ſtreifens von ca 8 qm in der Fleiſcherſtraße nahm Keuntniß
von dem Protokolle über eine außerordentliche Revi
ſion der Sparkaſſe und ſtellte zuletzt den Haushalt
plan für das Leihamt ſowie für die Brumhard
Stiftung für 1894 feſt

Der Verein ehemaliger Dragonerf von Halle und
Umgegend hielt am Sonnabend ſeine Viertelja eralver
ſammlung ab in welcher beſchloſſen wurde das d rige große
Winterfeſt am 11 März beim Vereins Kamerad Edel im Neuen
Theater durch Konzert Theater und Ball zu begehen Eben
daſelbſt findet am 28 Januar zu Ehren des Kaiſerlichen Geburts
tages ein großer Kavallerie Kommers ſtatt Der Verein
im vergangenen Jahre 6 neue Mitglieder auf während ein
glied austrat

Petition der Handelskammer zu Halle a S
gegen den Entwurf eines Geſetzes über die Reichs

ſtempelabgabe
Die Eingabe welche die Handels kammer zu Halle a S

wegen des Geſetzentwurfes betreffend die Erhebung von Reichs
ſtempelabgaben in den letzten Tagen des verfloſſenen Jahres an
den Reichstag zu richten ſich veranlaßt ſah hat folgenden
Wortlaut

Halle a den 29 Dez 1893
Dem Hohen Reichstage beehren wir uns folgendes den Entwurf

eines Geſetzes wegen Abänderung des Geſetzes betreffend ding
Erhebung von Reichsſtempelabgaben vom V i anlangend

ganz gehorſamſt zu unterbreiten
Was den erſten Theil deſſelben die Erhöhung der Stempel

ſätze für Aktien Renten und Schuldverſchreibungen
Kauf und ſonſtige Anſchaffungsgefchäfte betrifft ſo
theilen wir alle die Bedenken welche von der He ammer in
Frankfurt a M und den Aelteſten der Kaufmannſchaft don Berlin
in deren an den Hohen Reichstag gerichteten Petitionen vom
A und 4 Dez d J geltend gemacht worden ſind und gelangen
mit dieſen Körperſchaften zu dem Schluſſe daß die Stellung der
deutſchen Geldmärkte dann in ihrer derzeitigen Bedentung nicht



wird aufrecht erhalten werden können wenn ſolche Belaſtungen
wirklich zur Einführung gelangen ſollten wie es mit dem dies
bezüglichen Geſetze geplant worden iſt Deſſen Wirkungen werden
auch von den Bankgeſchäften in den Provinzen nachtheilig em
pfunden werden denn für die umfangreicheren Transaktionen
wird auch hier das Ausland in den Mitbewerb treten und die
kleineren Vermittelungen müſſen ſchon deshalb eine Einſchränkung
erfahren weil die Koſten der Beſtenerung dann in keinem Ver
hältniſſe zum Zinsbetrage ſtehen wenn es ſich um die vorüber
gehende Anlage verfügbarer Mittel handelt

Wir erachten dafür daß dieſer Seite der Frage eine gewiſſe
Bedeutung nicht abgeſprochen werden kann denn wenn mit der
erhöhten Beſteuerung des einzelnen Geſchäftes nicht auch eine
weſentlich erhöhte Geſammteinnahme für das Reich erwartet
werden kann ſo werden die Opfer nutzlos gebracht werden welche
eine eingeſchränkte wirthſchaftliche Thärigkeit nothwendig in ihrem
Gefolge haben muß

Daß der Gefahr welche hiermit verbunden iſt von dem Hohen
Reichstage in einem ſolchen Umfange Rechnung getragen werden
möchte wie es die Geldbedürfniſſe für das Reich irgend ge
ſtatten darauf richtet ſich unſer Erſuchen mit dem wir weiter
die gehorſame Bitte verbinden der geplanten Quittungs
und Frachtpapierſteuer gegenüber eine ablehnende
Stellung einnehmen zu wollen
Zur Begründung unſeres auf eine ſolche Ablehnung gerichteten

Geſuches führen wir an daß die an und für ſich kleine Abgabe
bei der Quittungsleiſtung doch für eine recht anſehnliche Reihe
der davon Betroffenen eine große Laſt werden wird Jn allen
Geſchäften von nur einiger Bedeutung muß es wenn die un
erläßliche Ordnung nicht durchbrochen werden ſoll als Regel
gelten daß Quittungen verlangt und gegeben werden Hieran
iſt auch dann feſtzuhalten wenn der andere Kontrahent einen
Verzicht ausſpricht und da das in recht vielen Fällen von unter
geordneter Bedeutung der Stempelerſparung wegen geſchehen
wird ſo iſt die Beſorgniß wohl berechtigt daß der Vermittler
auch dann zur Entrichtung der Abgabe ſchreiten muß wenn ihm
eine Verpflichtung dazu gar nicht obliegt Er der Vermittler
wird um ſeinen Kundenkreis nicht eingeengt zu ſehen die Laſt
auf ſich nehmen auch auf die Gefahr hin daß bei einer ſolchen
Uebung ſeine Geſchäftskoſten eine recht anſehnliche vielleicht un
erträgliche Steigerung erfahren Jſt das richtig ſo trifft es auch
wohl zu daß das Geſetz von unliebſamen Härten begleitet ſein
wird und zu ſolchen rechnen wir es auch daß bei allen An
ſchaffungsgeſchäften über welche doch Rechnungen und in Ver
bindung damit Quittungen ertheilt werden müſſen neben dem
Schlußſcheinſtempel in allen Fällen über 600 M Werth auch
noch der Quittungsſtempel zu entrichten iſt Bei größeren
Transaktionen mag das wenig ins Gewicht fallen bei der un
endlichen Zahl kleiner Abrechnungen wird die doppelte Beſtenerung
aber gewiß ſchwer getragen

Daß der Verkehr mit den Sparkaſſen ſo weit es ſich um Rück
zahlungen handelt Tarif Nr 6 Ziffer 8 von der Abgabe befreit
ſein ſoll erachten wir durchaus für billig die Wirkung wird
aber die ſein daß das eine vorübergehende Anlage ſuchende Geld
ſolchen Sammelſtellen entzogen wird welche ſich bisher mit deſſen
Nutzbarmachung für ebenfalls vorübergehende Zwecke beſchäftigt
haben Es handelt ſich hier um recht erhebliche Summen und
wenn dieſe um die Abgabe zu vermeiden in Zukunft in andere
und in ſolche Bahnen geleitet werden ſollten welche für die be
zeichnete Vermittelnngsform nicht eingerichtet ſind und auch nicht
eingerichtet werden können ſo wird das ſicher von wirthſchaft
lichen Nachtheilen begleitet ſein

Wir haben dieſe Betrachtung hier einfließen laſſen weil die
Begründungen welche dem Geſetzentwurfe beigegeben ſind und
die ſich auf Seite 13 über die Befreiungen zu Nr 6 Ziffer 1
des Tarifs auslaſſen dieſe Befreinngen ſo wenig deutlich er
kennen laſſen daß die ausgeſprochene Beſorgniß wohl am Platze
ſein dürfte

Es würde unſchwer ſein noch eine Reihe von Beiſpielen auf
zuführen nach denen gewiſſe Kreiſe von der Steuer unverhältniß
mäßig getroffen werden wir nehmen hiervon aber deshalb
Abſtand weil den Beſorgniſſen dieferhalb ſchon anderweitig viel
fach Ausdruck gegeben wurde und kommen nur noch anf die
Umſtändlichkeiten zurück mit denen die Entrichtung der Steuer
verbunden iſt

Jn vielen Geſchäften iſt faſt jede Ausführung mit der Er
theilung oder mit der Entgegennahme einer Quittung verbunden
und wenn es ſich hierbei um einfache Quittungen handelt ſo
muß neben dem Geſchäfte welches dieſe die Quittung beurkunden
ſoll noch eine beſondere Abrechnung wegen des Stempels gehalten
werden Die Beläſtigung welche hierdurch entſteht iſt ſicher
nicht gering denn die Verwendung jeder einzelnen Stempelmarke
muß ebenſo verbucht werden wie es bei der Erſtattung durch
den zur Entrichtung der Abgabe Verpflichteten unvermeidlich iſt
Alle dieſe Weiterungen wird man um ſo weniger gern in den
Kauf nehmen wenn es dabei ſein Bewenden behalten ſollte daß
jede Quittung von mehr als 20 Mark die Stempelung zu er
fahren hat

Sollte das diesbezügliche Geſetz wirklich zur Annahme gelangen
ſo wird man den Betrag für die ſtempelfreie Quittung weſentlich
erhöhen müſſen und dafür dürfte auch das Jntereſſe aller der
weiten Kreiſe ſprechen welche mit kleinen Verhältniſſen zu rechnen
haben Wir denken dabei an den kleinen Kaufmann und an den
Handwerker überhaupt Beide Gruppen ſind genöthigt ihrer
Kundſchaft Kredite einzuräumen und daraus folgt daß zu
gewiſſen Zeiten Rechnungen über das Geleiſtete zugeſtellt werden
in denen aber der Betrag für den Stempel deshalb keine Auf
nahme finden kann weil es unſicher iſt ob die Rechnung un
beanſtandet bezahlt und auch zur Quittungsleiſtung benutzt werden
wird Allgemeine Gepflogenheit iſt das ſicher nicht wenn der
Fall aber wirklich eintritt dann iſt das Nachtragen der Stempel
koſten gewiß in den meiſten Fällen ausgeſchloſſen und dieſe
werden dem Handwerler und dem kleinen Geſchäftstreibenden
dann ebenſo zur Laſt fallen wie bei einer von der Rechnung
unabhängigen Quittungsertheilung Die von uns bezeichneten
Kreiſe werden nach unſerem Urtheil damit zu Unrecht belaſtet
und um daſſelbe zu mildern iſt wenn von der Einführung des
Geſetzes nicht Abſtand genommen wird unſer Hinweis auf eine
weitere Ausdehnung der Stempelfreiheit für Quittungen wohl
am Platze Hiermit würde auch für alle Geſchäftsleute welche
amfangreichere Verkehre unterhalten die Kontrolle über die
ordunngsmäßige und geſetzliche Verwendung des Quittungs
ſtempels erleichtert werden Der eigentlich Verpflichtele wird
dieſe Verwendung in recht zahlreichen Fällen ſeinen Angeſtellten
überlaſſen müſſen der gewiß recht ſchwierigen Ueberwachung
darf er ſich aber ſchon der Ehre ſeines Hauſes wegen nicht ent
ziehen Hier Erleichterungen durch weitere Befreiungen geſchaffen
zu ſehen will uns als ein billiger Wunſch erſcheinen

Bezüglich der Frachtpapiere welche wir anch von der Be
ſlenerung befreit ſehen möchten haben wir noch hervorzuheben
daß der von uns vertretene Handelsſtand die Beſorgniß hegt
daß die aufzubringende Steuer dem Verfrachter allein zur Laſt

fallen wird Man begründet dieſe Annahme mit den hier
geltenden und dahingehenden Gebräuchen daß die unfrankirte
Rimeſſe für Waaren dann überall zugeſtanden wird wenn der
Käufer einen darauf gerichteten Anſpruch erhebt Es geſchieht
das nicht nur in den zahlreichſten Fällen ſondern es wird auch
ohne Umſtände bei den frankirten Geldſendungen das Porto ab
gezogen und bei ſolcher Gewöhnung iſt auf eine Erſtattung für
den verlegten Frachtbriefſtempel kaum zu rechnen Bleibt deſſen
Berichtigung ſonach dem Verfrachter ſo wird dieſem damit eine
ſolche Laſt aufgebürdet daß ſie neben den ſonſt verlangten
Steuern gewiß als recht drückend anerkannt werden muß

Es werden deshalb wenn überhaupt an der Beſteuerung der
Frachtpapiere feſtgehalten werden ſoll Erleichterungen ganz un
erläßlich ſein welche vor allen Dingen darin zu ſuchen ſein
werden daß man einen höheren Frachtbetrag für den ſtempel
pflichtigen Frachtbrief feſtſtellt Die Sendungen auf denen nur
eine Mark Fracht ruht können den Stempel nicht tragen Bei
der großen Zahl ſolcher Sendungen darf das dann wohl mit
einiger Sicherheit behauptet werden wenn unſere Erörterungen
über die Folgen richtig ſind welche den zur Berichtigung der
Steuer Verpflichteten treffen ſollen aber auch abgeſehen hiervon
ſteht die hier in Frage kommende Belaſtung welche dem kleinen
Verfrachter zugemuthet wird in keinem Verhältniſſe zu den An
ſprüchen an ſolche Geſchäftstreibende die ihrer wirthſchaftlichen
Thätigkeit eine größere Ausdehnung zu geben vermögen

Wegen des Checkſtempels halten wir mit einem Antrage zurück
unterlaſſen den Hinweis darauf aber nicht daß der geringe Be
trag welchen die Abgabe aufbringen wird in keinem Verhältniſſe
zu den Beläſtigungen ſteht welche die Entrichtung der Abgabe
im Gefolge hat Jhre Einführung wird auch ein Hemmniß für
die weitere Entwickelung einer Verkehrsjorm ſein deren wirth
ſchaftlicher Werth in unſerem Vaterlande leider noch viel zu wenig
gewürdigt wird

u Die Handelskammern

den hohen Reichstag zu Berlin

Univerſitäts und Hochſchulngchrichten

Halle 9 Jan Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Karo
lin iſche Deutſche Akademie der Naturforſcher hat im
vergangenen Jahre 29 Mitglieder durch den Tod verloren und
28 neu aufgenommen Nach einer vor kurzem vorgenommenen
Zählung enthält die Bibliothek 45,309 Bände und 80 Hand
ſchriften Zur beſſeren Benutzung iſt dieſelbe von jetzt ab Mon
tag Dienstag Donnerstag und Freitag nachmittag von 3 bis
6 Uhr geöffnet Die Akademie giebt ſoeben den 59 Band ihrer
Nova Acta heraus welcher die Preisſchrift von Fräulein
Dr Luiſe Müller über vergleichende Anatomie der Blumen
blätter und den ſechſten Theil der Freiherr von Gumppen
ber ſchen ſyſtematiſchen Bearbeitung der Spanner der nörd
lichen gemäßigten Zone enthält Außerdem erſcheinen noch zwei
Abhandlungen von Verhoeff Bonn Blumen und Jnſekten der
Jnſel Norderney und Schleichert Jena Das diaſtatiſche
Ferment der Pflanzen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Frau Coſima Wagner hat einen neuen Heldentenor
in der Perſon eines Holzknechtes Burgſt aller ans Holzkirchen
Oberbayern entdeckt und ſetzt ihm damit er von des Lebens

Nöthen nicht allzu ſehr bedrängt werde ein monatliches Taſchen
geld von 150 M aus Der ehemalige Holzknecht bildet ſich nun
mehr zum vollendeken Geutleman heran und ſoll wie der
Fränk Cour mittbeilt in ſeiner ſtimmlichen Ausbildung ſolche

Fortſchritte machen daß er bei den diesjährigen Parſifal Auf
führungen den erſten Ritter ſingen wird

Gerichtsverhandlungen

Halle 9 Jan Schwurgericht Geſtern begann am
kgl Landgericht die erſte diesjährige Schwurgerichtsperiode Den
Vorſitz führt Hr Landgerichts Direktor Crönert Als Beiſitzer
in der 1 Sitzung fungirten die Herren Landgexichtsräthe Knibbe

und Dr Weißbein Die kgl Staatsanwaltſchaft war vertreten
durch Hrn Aſſeſſor v Slupecki ſtändiger Hilfsarbeiter der kgl
Staatsanwaltſchaft Als Gerichtsſchreiber fungirte Hr Referendar
Schul ze Die Geſchworenen aus denen die jedesmal amtirenden
12 Geſchworenen durch das Loos beſtimmt werden beſtehen aus
folgenden Herren Fleiſchermeiſter Friedrich Brömme Halle
Kaufmann Andreas Bauer Delitzſch Kaufmann Otto Boden
burg Eisleben Rektor Wilhelm Frenzel Halle Sprach
lehrer und Schriftſteller Robert Hertzſch Halle Gutsbeſitzer
Karl Pönicke Hohenroda bei Crenſitz Amtmann Eduard Kerl
Oberwiederſtedt bei Hettſtedt Hauptmann a D Auguſt Wankel
Halle Bankdirektor Otto Pfahl Halle Hauptſteueramts
Aſſiſtent Hermann Hohmuth Halle Maſchinenfabrikant Ludwig
Henkel Giebichenſtein Univerſitäts Profeſſor Dr phil Freiherr
Karl von Fritſch Halle Wilhelm Schmidt Halle Direktor
der Central Ankaufsſtelle für land wirthſchaftliche Maſchinen uſw
Kaufmann Heinrich Stade Halle Amtsrath Eduard Haber
land Rittergut r bei Belleben Fabrikdirektor Hermann
Kutſchke Morl bei Trotha Poſtdirektor Eduard Hering
Halle Boafabrikant Georg Janzen Schkeuditz Gewerbeſchnl
lehrer Dr phil Chriſtoph Bernigau Halle kaiſerl Eiſenbahn
Stations Vorſteher a D Ernſt Perſchke Giebichenſtein Ritter
gutsbeſitzer Hermann Teutſchbein Spören bei Zörbig Guts
beſitzer Reinhold Jhle Groß Kyhna bei Delitzſch Rentner
Eduard Baumann Giebichenſtein Kaufmann Feodor Hünicke
Wettin Zimmermeiſter Konrad Bauer Halle Fabrikdirektor

heute ein Fall von Sittlichkeitsverbrechen weshalb die
Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen wurde Angeklagt waren die Dienſt
knechte Otto Lindenhahn gebürtig aus Beuditz 182/ Jahre
alt Hermann Kind gebürtig aus Roitzſch bei Bitterfeid
18 Jahre alt und Emil Wilke gebürtig aus Atzberg 16 Jahre
alt alle drei aus Serbitz bei Brehna Schuldig befunden wurde
Lindenhahn der gewaltſamen Vornahme unzüchtiger Hand
lungen an einer Frauensperſon es wurden ihm aber mildernde
Umſtände zugebilligt er war im Oktober v J hier wegen
ſchweren Diebſtahls zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt und
erhielt jetzt 6 Monate Gefängniß Zuſatzſtrafe Kind gegen den
die Schuldfrage verneint worden war wurde freigeſprochen
Wilke der thätlichen Beleidigung ſchuldig erachtet und dafür
zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt dieſe Strafe jedoch durch
ſeine Unterſuchungshaft für verbüßt erklärt Verübt war er
wähntes Verbrechen bezw Vergehen in einer Nacht im Auguſt
v J auf dem Wege von Zaaſch nach Serbitz beim Heimkehren
vom Tanzvergnügen gegen eine junge Arbeiterfrau Friederike
Wilke geb Lippmann die damals in roher Weiſe beläſtigt
worden war

Halle 9 Jan Ausſchreitung im Dienſte Als nicht
eeignet zu ſeinem Poſten hatte ſich der frühere Polizeiſergeant
riedrich Klymanſchewki jetzt OekonomieJnſpektor in Dahl
auſen a d Ruhr erwieſen r war nämlich zu übermäßig
neidig geweſen was er wie er ſelbſt erklärte von ſeinerilitärzeit her noch ſo an ſich gehabt hatte Nun hatte man ihn

am 7 Sept v J hier ſeines Poſtens als Polizeiſergeant enthoben
und ihn jetzt unter Anklage geſtellt wegen vorſätzlicher im Amte

verübter Jrpare derr Der Angeklagte 27 Jahre alt hatter begrhitaerſtaſe auf einem Pferdebahn

ebenfalls als Fahrgaam 2 Aug inmwagen einen Wortwechſel mit dem zugegen

See und ſchlu

Dr Otto Emmerich Langenbogen Zur Verhandlung kam koſ

eweſenen Geſchirrführer Klepzig der mit dem Schloſſergeſellkg
arl Koderiſch ein Zwiegeſpräch wegen Bezahlen führte

Hierbei hatte Klepzig eine Handbewegung nach ſeinem Kopfe ge
macht und zu Koderiſch geſagt er werde nicht ſo dumm ſein
ſondern beim Ausſteigen an den Controleur bezahlen was er
denn auch bewirkte Jene Handbewegung aber war vom An
geklagten irrthümlich als ihm geltend aufgefaßt worden worauf
er zu Klepzig äußerte Was Sie meinen ich bin dumm
und alsbald zu deſſen Feſtnahme ſchritt Klepzig erklärte zwar

habe Sie doch nicht gemeint ging aber ruhig mit und
Der Sergeant verbot dem Koderiſch das Mit

ihn da das Verbot unbeachtet blieb mit derand ins Geſicht Vor der Polizeiwache wurde die Mißhandlung
durch einen Fauſtſchlag ins Geſicht wiederholt wovon der Mi
handelte aus Mund und Naſe blutete Das ärztliche Zeugniß
bekundete beträchtliche Bindehautanſchwellung die zweifellos von
gewaltſamer Einwirkung herrühre Dem m gemä

Koderiſch folgte

wurde heute vor der Strafkammer auf 2 Wochen Gefängni
erkaunt

Provinzial Nachrichten
Nach dem Eisleber Tagebl hat ſich die Lage in der

Zeißingſtraße in Eisleben wieder verſchlimmert indem
nunmehr die Senkungen ſich bis zum linken Ufer der Böſen Sieben
bemerkbar gemacht haben Das betroffene Gebiet bildet jetzt einen
ziemlich breiten Streifen der ſich über Gebäude des Breiten
weges der Sangerhäuſerſtraße der Zeißingſtraße Bäckergaſſe
des Steinweges und der Grabenſtraße erſtreckt Dabei ſei feſt
geſtellt daß durchaus nicht die geſammte Zeißingſtraße gefährdet

erſcheint Jnsbeſondere iſt der ältere Theil derſelben der an die
Sangerhäuſerſtraße ſich anſchließt bis jetzt ganz oder doch faſt
ganz intakt geblieben Zu den Abſickerungen am linken Ufer
der Böſen Sieben wird bemerkt Es könnte die Meinung auf
kommen als ob wir annähmen daß auf dieſem Wege die ge
ſammte Waſſermenge welche im Diluvinm des Senkungs
gebietes cirkulirt abfließe Dies dürfte jedoch keineswegs
der Fall ſein vielmehr der größere Theil der zuſtrömenden
Gewäſſer ſtagnirend und die Bodenſchichten namentlich
Lehm und Letten erweichend zurückbleiben Früher als
die Böſchungsmauer und die Angspflaſterung des Bach
bettes noch nicht vorhanden waren hat jedenfalls eine voll
ſtändige natürliche Entwäſſerung beſtanden Die nunmehr ſich
immer weiter erſtreckenden Kellerüberſchwemmungen können doch
wohl nur als Symptome einer fortſchreitenden Verſumpfung des
Untergrundes welche die Auswaſchung der Sandſchichten erſt
recht gefährlich macht angeſehen werden Gegenwärtig iſt jeden
falls ein entſcheidender Zeitpunkt eingetreten Die Boden
ſenkungen haben die Böſe Sieben erreicht Es iſt nun ſcharf zu
beobachten ob ſie ſich über diefelbe zunächſt auf das Gebiet der
Klippe erſtrecken werden oder nicht Jſt letzteres der Fall ſo
muß man die Urſachen in den Diluvialſchichten allein ſüchen denn
Schlottenbrüche werden den Thaleinſchnitit nicht reſpek
tiren Setzen ſich die Beſchädigungen auf das rechte Ufer
fort ſo können dann allerdings tieferliegende Urſachen
als mitwirkend angenommen werden Es ſei aber
ausdrücklich davor gewarnt jeden Sprung in Wand oder Decke
als Beweis für eine Erdſenkung anzuſehen Die meiſten Häuſer
unſerer Stadt in allen Theilen derſelben haben ſoweit ſie älteren
Urſprungs ſind mehr oder weniger Riſſe aufzuweiſen und bei
vielen neueren Gehäunden iſt dies ebenſo der Fall was der Be
ſchaffenheit des Baugrundes zuzuſchreiben iſt Wenn wirklich
Schlotten unter den geſchädigten Stadttheilen vor
handen ſind ſo müſſen dieſelben nach Angabe langjährig be
währter Fachmänner in einer Teufe von über 300 Meter auf
treten und ein ſo mächtiges und zugleich feſtes Deckgebirge beſitzen
daß ſchon aus dieſem Grunde ein bis zur Oberfläche ſeine Folgen
änßernder Bruch höchſt un wahrſcheinlich erſcheint Möge man
ſcharf und vorurtheilsfrei den weiteren Verlauf der Ereigniſſe
beobachten aber dabei in maßgebenden Kreiſen nicht unterlaſſen
recht bald die nächſtliegenden wahrſcheinlichen Urſachen der
Senkungen die Waſſermaſſen des Diluyinms zu beſeitigen

Magdeburg 7 Jan Auszeichnung Das Präſidium
der Provinzial Sächſiſchen Krieger Kamerad
ſchaft ernannte den Rentner Hrn Wilhelm Fritſche in
Salzfurth b Raguhn in Anbetracht ſeiner Verdienſte welche er
ſich ats Mitgründer und als 1 Vicepräſident derſelben ſeit 1873
um das Kriegervereinsweſen erworben zum Ehrenmitgliede

Weißenfels 8 Jan Elektrizitätswerk Das
hier zu errichtende Elektrizitätswerk neben der Gasanſtalt
iſt zunächſt für eine Leiſtung von rund 60,000 Watt Ampère in
Ausſicht genommen

Köſen 8 Jan Gradirwerk Die hieſige Badedirektion hat in Uebereinſtimmung mit der königlichen Regierung
zu Merſeburg beſchloſſen einen Theil des hieſigen Gradirwerkes
abzubrechen es handelt ſich nämlich um den Abbruch von ungefähr 200 Fuß des ſüdlichen Theiles des Gradirwerkes der ſeit
vielen Jahren ſchon nicht mehr zum Gradiren benutzt worden iſt
und demnächſt mit dem Einſturze droht wenn nicht bald eine
friſche Bedornung ausgeführt wird Eine ſolche erſcheint infolge
des gewaltigen Koſtenaufwandes nicht rathſam indem ſelbiger
in gar keinem Verhältniſſe zu dem etwaigen Nutzen ſtehen würde
Trotz dieſes Abbruches wird das Gradirwerk das Wahrzeichen
Köſens nur gewinnen denn der übrig bleibende 800 Fuß lange
Theil bietet dem Auge noch ein ſehr ſtattliches Bild das noch
angenehmer wird wenn infolge der verringerten Unterhaltungs
oſten der Dornenwechſel ſtets zeitig erfolgen kann wenn kein

Bretterverſchlag mehr den zerſtörenden Zahn der Zeit verbergen
muß wenn die Soole auf der ganzen Strecke erfriſchend hernieder
rieſelt Ein Eingeſandt des Nbgr Krbl regt an an der ge
wonnenen freien Stelle einen Spielplatz oder Sool Spring

einzurichten bezw die Muſikhalle nach dort zu
verlegen

J Hohenmölſen 7 lSuperintendenturFamilienabende traßenregulirung Verwaltungsſtreitſache Die Umwandlung der hieſ Pfarr
ſtelle in eine Superintendentur hat uns ſchon manche
wenn auch weniger ins Gewicht fallende angenehme Neuerung
gebracht Vielen Beifall wird es finden und auf rege Be
theiligung wird zu hoffen ſein daß in gewiſſen Panſen Sonntags
abends im Saale des Schützenhauſes ſog Familien abende
abgehalten werden ſollen welche durch Vorträge und Geſang ver
edelnd wirken und den Sinn für das Gute und Schöne bilden
ſollen Herr Superintendent Kabis wird nächſten Sonntag mit
einem Vortrage Reiſeerlebniſſe im Süden von Spanien und an
der Küſte von Marokko beginnen Die Regulirung der
Straßen und Bürgerſteige ſchreitet von Jahr zu Jahr
weiter vorwärts Die letzte StadtverordnetenVerſammlung be
rieth und beſchloß die Umpflaſterung des Fahrdammes und
Anlegung eines Fußweges mit Hochbord auf dem Altmarkt ſowie
eines Theiles der Weißenfelſer Straße Weiter konnte aus
Mangel an Mitteln nicht gegangen werden Die Ver
waltungsſtreitſache zwiſchen der hieſigen politiſchen Ge
meinde und der Gemeinde Zetzſch hat ihre endgiltige Erledigung
durch den Beſtätigungsbeſchluß des Provinzialrathes gefunden
wonach die nördlich am Wer gelegene bisher zur Ge

an

verleibt worden
meinde Zetzſch peherende Hänuſerreihe der hieſigen Gemeinde eine

t
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z Gera 8 Jan Acht Jungen Amtsenthebung
Verlobung Der Buchbindermſtr Wilhelm Schuberth

in Untermh aus hat am Donnerstag ſeinen achten Jungen
getauft Als Pathe fungirte der Erbprinz Vor zwei Jahren
wurde demſelben Ehepaare der 7 Junge geſchenkt Damals ver
trat Fürſt Heinrich IV Pathenſtelle Nach den im reußiſchen
Landtage ſtattgehabten Erörterungen ſind die Verwalter der
VSandesſchulkaſſe zu Schlei z und der Kirchen und Schulſtiftungs
kaſſe zu Ebersdorf mit Ablauf des vergangenenahres dieſer Poſten enthoben worden Die Uebergabe der

andesſchulkaſſe zu Schleiz an den neuen Kaſſenverwalter
iſt noch nicht erfolgt Auch den Lehrern des ſchleizer Bezirkesnoch keine offi leiſe Mittheilung geworden wo ſie die Bezüge
die aus dieſer gaſſe gewährt werden Alterszulagen Stolgebüh

ren in nft zu beziehen haben Geſtern hat in Langen
berg die Verlobung der Prinzeſſin Feodora von Hohenlohe
Langenberg mit dem Erbprinzen von Leiningen ſtatt
gefunden

Vermiſchtes
r Warnung für Hundebeſitzer Eine für Beſitzer vonren r bemerkensiwerthe Entſcheidung fällte am

d das Kammergericht Ein Beſitzer in Berlin beſaß einen
großen Hund der keineswegs bösartig ſondern nur ſehr ſpieleriſch
war Mit dem vorgeſchriebenen Manlkorb verſehen ſprang er
im vorigen Jahre gegen einen Greis letzterer der ſich mit einem
Schirm den Hund abwehren wollte kam zu Fall und zog ſich
eine ſchwere Verletzung zu erſt nach langer ärztlicher Behandlung
konnte der Verletzte als geneſen erklärt werden Der Beſitzerdes Hundes der mit Wiſſen ſeines Herrn frei auf der Straße

umhergeſprungen war wurde ſowohl von den Vorinſtanzen als
auch von dem Kammergericht für ſchuldig befunden und zu einer
Geldſtrafe wegen fahrläſſiger Körperverletzung verurtheilt
Das Strafverfahren geht meiſtens dem Civilprozeß voraqus
welchen die Verletzten mit beſter Ausſicht auf Erfolg nach Be

e ndnns des Strafverfahrens wegen Schadenerſatz anzuſtrengen
pflegen

Ein Unglücksfall mit faſt romanhaftem Verlauf hat
fich jüngſt in Kiel zugetragen Der däniſche Poſtdampfer
Skirner lag an der Brücke von Korſör zur Abfahrt abends

10 Uhr fertig und gab dem nebenan ſoeben von Kiel einlaufenden
Viehdampfer Agerſöſund ſeine Signale Da ganz unerwartet
lief der Agerſöſund mitten in den Rumpf des Skirner, brach
mehrere Platten durch und beſchädigte das Schiff in der Nähe
der Poſtkammer ſehr erheblich Auch der Agerſöſund erlitt am
Heck Havarie Als die Schiffslente nun auf die Kommandobrücke
ſtürzten lag der Kapitän Bayer vom Schlage getroffen am Boden
Ein todter Mann hatte er die Signale nicht mehr bemerkt und
fein Schiff war ſtenerlos geworden

Der Rieſenerbſchaftsprozeß in Brüſſel über deſſen Vor
geſchichte wir ſchon vor einiger Zeit ausführlicher berichtet haben
iſt am 4 d in erſter Jnſtanz zur Entſcheidung gelangt Nicht
weniger als 12,000 Perſonen hatten wie man ſich noch erinnern
wird Anſpruch auf die 3 Mill Francs betragende Hinuterlaſſen
ſchaft der Wittwe Meens erhoben wurde durch Teſtament
ſämmtliche erbfolgefähige Verwandte ſowohl väterlicher als

mütterlicherſeits ihres erſten Mannes Verhaegen zu Erben ein
geſetzt hatte Die Streitfrage des Prozeſſes war nun die ob
unter der Bezeichnung erbfolgefähig nur die ſogen geſetzlichen
Erben d h die allernächſten Verwandten in erſter Linie in
dieſem Falle zwölf Perſonen oder ſämmtliche Verwandte bis
zum zwölften Grade verſtanden werden ſollen Jm Gegenſatze
zum Staatsanwalt welcher die erſtere Anſicht vertrat ſprach der
Gerichtshof ſich dahin aus daß keinerlei Grund vorliege an
zunehmen daß die Erblaſſerin ihrer Teſtamentsbeſtimmung eine
andere als die ſtreng geſetzliche Auslegung gegeben haben wolle
derzufolge die Erbfolgefähigkeit ſich anf ſämmtliche Verwandte
bis zum zwölften Grade ſeinſchließlich erſtreckt Das Urtheil
lautete demnach dahin daß die Hinterlaſſenſchaft von 3 Mill
rancs gleichmäßig unter alle jene Perſonen zu vertheilen

ei die ihre Zugehörigkeit zu einem dieſer Verwandtſchaftsgrade
nachweiſen können Man nimmt an daß von den 12,000 Be
werbern vielleicht 3000 dieſer Nachweis gelingen wird ſo
daß auf den einzelnen Erben ein Betrag von etwa 1000 Fres
entfallen wird der aber durch Abzug der Gerichts und Ad
vokatenkoſten noch erheblich geſchmälert werden dürfte
So viel iſt jedenfalls ſicher daß die betheiligten Advokaten an
dieſer Millionenerbſchaft eine weit größere Freude haben als
die wirklichen Erben

Reiſeabentener Ein bekannter wiener Arzt der kürzlich von
Wien aus eine Reiſe nach London unternahm erlebte während
der Eiſenbahnfahrt ein Abenteuer welches ihn in den Verdacht
brachte Mitglied einer internationalen Gaunerbande zu ſein Von
Wien aus fuhren in einem Waggon der Schlafwagengeſellſchaft
vier Reiſende und zwar ein Fabrikant aus Elberſeld deſſen
Reiſeziel Frankfurt war ein Engländer der in München bereits
das Coupé verließ der königliche Bibliothekar Dr Zucker aus
Erlangen und der wiener Arzt Letzterer fuhr mit dem Elber
felder Fabrikanten bis nach Aſchaffenburg allein Dort machte
lkötzlich der Fabrikant die Wahrnehmung daß ihm ſeine ganze
aarſchaft im Betrage von 1200 M in Noten 800 Gulden in

öſterreichiſchem Gelde und eine Brillaninadel im Werthe von
1800 M entwendet worden ſeien Der Beſlohlene erſtattete noch
während der Fahrt die Anzeige und lenkte zunächſt in ganz
grundloſer Weiſe den Verdacht der Thäterſchaft auf den Con
ducteur der dem Schlafconpé beigegeben war Während der
Fahrt wurde der Zug von einem Kriminalbeamten beſtiegen der
mit dem wiener Arzte ein ſehr ſcharfes Verhör anſtellke Der
Doktor erſuchte um den Verdacht zu entkräften daß man ihn ſo
S eiſier Leibesviſitation unterziehen möge was auch geſchah

er Kriminalbeamte der behufs der vorzunehmenden AÄmts
handlung eine ziemlich weile Strecke mitfuhr ſtellte die Jdentität
der aus dem Coupé ausgeſtiegenen erwähnten Reiſenden feſt
was um ſo leichter war als die beiden Herren dem wieuer Arzte
ihre Viſitenkarte zurückgelaſſen hatten Während des Verhöres
im Eiſenbahncoupé gab es in einer anderen bayeriſchen Stalion
und zwar in derſelben in welcher der königliche Bibliothekar Dr
Zucker das Conpé verlaſſen hatte eine Ueberraſchung Der
Bibliothekar fand nämlich in ſeinem Winterrocke die Brieſtaſche
des elberfelder Fabrikanten mit unverſehrtem Jnhalte dem Gelde
und der Brillantnadel vor Der Fabrikant hat ſie ſelbſt in der
Zerſtrennng in den Rock des Vibliothekars geſteckt Der werth
volle Fund wurde ſofort deponirt döch dauerte es noch einige
See bis der zerſtrente Fabrikant ſein Eigenthum wieder zurück

rhielt

Betrübende Statiſtik Die Zahl der Eheſcheidungen
in Frankreich nimmt nach amtlichem Ausweis ſletig zu
Unmittelbar nach der Annahme des bekannten Geſetzes ſchwankte
die Zahl der jährlichen Scheidungsgeſuche zwiſchen 4000 und
5000 In den Jahren 1887 und 1888 ſtieg ſie auf 6000 bis
7000 1888 iſt das ſiebente Tanſend ſchon überſtiegen man zählte
7075 Jm folgenden Jahre meldete man eine neue Zungahme
auf 7456 Allerdings ſind es nur Geſuche aber von dieſen
werden durchſchnittlich nur 7 Proz abgewieſen Dagegen
nehmen die Geſuche um die früher übliche Trennung von Tiſch
und Bett, wie ſie nur die katholiſche Kirche geſtattet ſeit der
Wiedereinführung der Eheſcheidung ſtark ab

Arbeit ein Vergnügen Vater Jch hegreife nicht wieman ſo faul ſein kann für mich iſt die Arbeit e lehnge Ver

gnügen Sohn Ja aber Papa wir eVerdntgen auf dee Welt Papa wir ſind doch nicht zum

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der SagaleZeitung

Berlin 8 Jan
Jn Roſtock iſt der Präſident des Ober Landesgerichtes

Dr Budde in vergangener Nacht geſtorben
Jn Trier iſt der Reichsgerichtsrath a D Terſcheidt ehe

Wi a Brod der Kommiſſion für das bürgerliche Geſetzbuch
geſtorben

Am 5 Januar wurde durch die Rektungsmannſchaft Tr ave
münde mit Hilfe des Raketenapparates die Mannſchaft eines
Fiſcherbootes 4 Mann aus dem Eiſe gerettet

Die Nowoje Wremja läßt ſich aus Wien melden daß in
den dortigen Hofkreiſen erzählt werde Erzherzog Karl
Ludwig werde im Laufe des Jahres 1894 Petersburg
beſuchen Erzherzog Karl Ludwig iſt bekanntlich der öſter
reichiſche Thronerbe

Bedeutende Unterſchlagungen ſind bei dem Poſtamt des
II Stadtbezirks von Budapeſt aufgedeckt worden Nach bis
heriger Feſtſtellung fehlen über 100,000 Gulden Der Leiter des
Poſlamtes Bela Orban iſt geflüchtet

Wie aus Petersburg von heute verlantet hat der General
gonverneur von Finland Geueraladjutant von Heyden
angeblich ans Geſundheitsrückſichten ſeinen Abſchied eingereicht

Das Bezirks gericht Wol mar Livland verurtheilte
den Paſtor Großberg zu Suedrujen zur Ausſchließung aus
dem geiſtlichen Stande ſowie die Paſtoren Jrbe v Berg
mann Baehr und v Sengbuſch zur Entfernung vom
Amte auf vier bis ſieben Mongte

Telegramme des Wolfſf ſchen Bureaus
Stockholm 8 Jan Die Königin leidet ſeit ihrer Rückkehr

von Ulrichsthal an einem Bruſt und Luſtröhrenkatarrh und
periodiſchen Nervenſchmerzen die Kräfte nehmen recht ſchnell ab
Die Kronprinzeſſin Victoria Tochter der Großherzogin von
Baden deren Befinden in den letzten Wochen ſehr wenig be
friedigend war wird auf ärztlichen Rath Ende Januar nach
Algier abreiſen

Paris 8 Jan Eine von General Dodds eingegangene
Depeſche meldet daß König Behan zin lebhaft verfolgt werde
und gezwungen ſei im Buſchwerk zu leben er verlege jede
Nacht ſein Lager Ein ernſtlicher militäriſcher Zwiſcheuſall ſei
nicht eingetreten der Geſundheitszuſtand der Truppen
ſei gut

Rom 83 Jan Heute früh wurden der Prieſter Ur ſo und
deſſen Sakriſtan von neuem verhaftet Dem Meſſagero
zufolge iſt ein Jnfänterie Sergeant welcher in der Angelegen
heit Giufrui kompromittirt erſcheint verhaftet worden

Rom 8 Jan Geſtern wurde das elektriſche Kabel
durchſchnitten durch welches den Lampen der via nazionale
und des Corſo der Belenchtungsſtrom zugeführt wird

Palermo 8 Jan Eine Torpedoflotte überwacht aufmerk
ſam das unterſeeiſche Kabel zwiſchen Neapel und Palermo

New York 9 Jan Ueber Buenos Ayres wird gemeldet
daß die Schiffe der Aufſtändi ſchen ſeit mehreren Monaten
unthätig ſind Das Geſchützfener beſchränke ſich auf die längs
des Ufers des Riofluſſes befindlichen Schaluppen und Torpedo
boote Aus Manabug wird e gemeldet daß General
William der bei der Einnahme von Cholutecas durch General
Bonilla gefangen genommen worden war geſtern bei einem
Fluchtverſuch getödtet worden iſt Aus Dejucigalta wird
telegraphirt daß dort am Sonnabend ein Artilleriekampf ſtatt
gefunden habe in welchem 100 Soldaten fielen

Handel Gewerbe und Verkehr
Berlin 8 Jan Telegr Der Centralausschuss der Reichs

bank ist zu morgen früh 10 Ubr einberufen Es handelt sich
um die Frage einer Diskontermwässigung die aller Voraussicht
nach nachdem die Spannung zwischen der amtlichen Rate und
dem Satz am offenen Markt auf 2 Prozent sich erhöht hat be
jahend entscnieden werden wird doch dürfte die Reichsbank
unter 4 Proz nicht heruntergehen well der Status nicht ganz so
kräftig wie im Vorjahre ist

VWninren und Produktenberiehte
Getreiele

Breslau 8 Jan Roggen per Jan 123,90 per April per Mai
Steittin 8 Jan Weizen loco unverändert 133,09 bis 140,C0 per

April Mai 145,60 per Mal Juni 147,00 Koggen ioe0 besser 117
122 per April Alai 158, 0 per Alai Juni 122,0 Fomm Maler loco
144 148

Wien 8 Jan Weizen per Mai Juni 7,70 Gä
Hexbst 7,87 Gd 7,89 Br Roggen
per Mui Juni 6,46 Gd 48 Br lIafer per Frühjahr 88 Gd 90 Br

Pest 8 Jan Weizen fest per Vrühjahr 7,49 Gd 7,50 Br
per Herbst 7,70 Gd 7,73 Br Hafer per Frühjahr 6,69 Gd 71 Br

Amsterdam 8 Jan Weizen aut Termine unveränd per
März 156 per Mai 158 Roggen loco gesehälftslos do aul Termine
fest per dlürz 113 per Mai 113

Kafſteo
Iamburg 8 Jan Bericht der IIamb Firma Joswich u Comp

Kaffee goud average Sanatos pr Jan 83 pr März 83 pr Alai SI
pr Sept 78 Ruhig

UHavre 8 Jan Vorm 10 Uhr 30 Ain
Firma Peimann Ziegler Co Knatlee
Jan 104,00 pr März 103,50 pr Mai 101 75

Spixritus
Breslau 8 Jan Spiritus per 100 100 exel 50 M Ver

braucheubgaben per Jan 49,09 do do 70 I Verbrauchsabgaben per
Jan 29,69 do do per April do do per Mai

Biettin 8 Jan vpiritus loco fester mit 70 Koneuweteuer
51,30 per Jan 31,00 per April Alai 32,80

7,72 Br per
jer Frühjahr 6,36 Gd 6,38 Br

Beriecht der Hamburger
o0d avergge Sautos per
rhauptet

Posen 8 Jan Spiritus loco ohne Faes 50er 49,00 do loco
ohne ass 700r 29,60 Höher

Paris 8 Jan Anlangsbericht Spiritus rnhig per Jau
35,00 per Febr 36,25 per März April 36,75

Fetroleum
8tettin 8 Jan Loco ,09
Bremen s Jan Börsen Sehluss Berieht Raffinirtes Petrolenm

Notirung der Bremer Petroleum Börse PFuss zollfrei Still
000 4 85 Br

Hülsenfrüchte
Alis per Alai Juni d,31 9d 5,33 Br
Alais per Alai Juni 4,94 Gd 4,95 Br

Oelsaatden Oele Fettwanven
Breslau S Jan Rüböl per Jan 47,00 pr April Aſsi 47,50

per Mai August 36,50

Wien V Jan
Pest 8 Jan

8Stettiu 8 Jan Rüböl loco ttill per Jan 46,00 per April
Mai 46,50

Kölnu 8 Jan Rüböl loco 51,09 per Mai 49,50
Paris 8 Jan Anfaugsbericht Raböl fest per Jan 83,75

per Febr 94,00 per März April 54,75 per März Jumi 58,00
Amsterdam 8 Jan Räböl loco 25 per Asi 24

Herbst 24
Metalle

Glasgow 8 Jan Anfangebericht Rohbeisen Mixed vumbers
warrants 42 sh 3 d Ruhig

Wolle Baumwolle

n r Jan r rundmueter B per Jan r r r re rper April 347 r Nui d her Juni 50 wer Juli s

per

per Aug 3,60 per Sept 8,62 per Okt 3,65 per Nov 3,67

Had Sianis Fis Am
Bairische Anleihe

4 104,500

107,000
Brauuschw 20 Tr T 104 4562

Hamb 50 Thlr Loose
Aleininger 7 ILoose
Oldenb 40 Thlr Lose

3
Köln Aind Pr Anth 3 131,2564

132,50
26,40

128,100

Ausländische Fonds
Barjetta 100 Lire Lose
Freiburger 15 Fr Lose
MaifäuderloIäre Loose
Mexikaner Anl à 100

do à 20Oesterr 16860 er oose
Rumän 5 Anl 81 d
Russ Prüm Aul 1864

do do 1666Türkische Anleihe
do Adminuistr
do 400 Fres Iose

Ungnrische Gold A
do Gruudentl Obl

Anhalt Dessauerl dbr
D Gr K B IV rz 110

do V rz 100do VI rsz 100Deuts Grundsch Obl
do do V VIDeuts Hyp B Pläbr

Hamhb IIyp rzb à 100
do unkdhb bis 1900

Mecklb Hyp W Bank

do doMeininger IIyp Plädb
do II unkdb bis1900
do Präm Pldbr

Nordd Gr Cred Pfäb
Pomm IIyp B HII IV

neue rz 100
do VI b 1900 unk

P B C Pfd I II r 110
do III V u VI rz 100
do X r 100Pr Ceutrb Pkdb rz 100

do do 1680do doPr IIp B VII XIIo do XV XVIII
unkündb bis 1900 4

45,700

29,25d
17,000
66,600
67,250

147,400

161,30b
169,200
150 00b

94,60b91 ob
101,750

91,750

Tür Tab R I ab S
Deutsche Hypoth Pfandbriefe

102,2504

3 99,90 b
a 95,256

102,75b
101,00ba6
102,30b26
102 50be

102,50hb2
105,90 b
95,60

101,75b2
102 50bz
127,80b26
100,50b26

101,00b
102,50ba6

114,006
107,100

101,10B
103,00b2

2 95,76b26
101,00 ba

102,60bz6

FRisenbahn Stamm Aktien

Hlalherst Blankenb

Jurag Simpl kv Westh

Priori täte

5

0

u

Buschtiehrader B ſo 226,258
106,509

Ital Mleridional Eb 76108 00beB

Deutsohle VisenbbſlSstamm

Brestuu Warschau
Dortinund Gronau H
Alarienb Allawkaw
Ostpreuss Südbahn
Sunlbalin
Weimar OGera

180 54,69ba6
a 115,75
5

5
111,00b 6
108 40 b

3 94,20b2
3 85,30b2

Aunläud EisenblStamm u
Stamiu Prior Aktien

Ungur Guliz gar
lal Aleridionanx
cio blittelmeerh stfr

5

7

5

108,00baB

82,90d2

100,70b62

Berliner Börso vom 8 Januar
Brgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt
Dentsohe Fonds u Staatspap Mosco Rjäsan

Deutsche Risenb Prior Obli g

do V 1890Ostpreuss Südbahn
Saatbhahn
Weimar Geraer
Werrabahn

3

3

4

Maiaz Ludw 75 76 781 4 102,80a6

4 2 194,25bzB
94,600

BisenbslePrior Obligationen
Itnl Kis Obl v St gar
do AMittelmeerb stkr
Lemberg Crernowitzer
Oest Frau Stnntsh alte

do LKrgüänzungsn
do Gold Pr

Oesterr I oklbahn
do Nordwestbahn

Südöster Bahn Iomb
do Ohbligationen

Ungar Nordostbahn
do do Gold 0
do Eisenb Silb A

Iwangorod Dombr gar
Kosl Woronesch Obl
K Chark Asow Obl
Kursk Kiew
AMoseo Kursk

3 i Iandrentenbr
PDiv

9 h Altenburg Zeits
20 Aussig Teplits

820

6 Graz Köllach
o Saulbahn

Weimar Gera
Werrabahn

0

o

Div
9 Altenburg Zeitz

2 e kl
e

Piv
8

7

6 Leipziger Bank
4 e Sächs Bank

Zwickauer

Div
tamm

o D W M Sonde

Germania
Sohn

7 J Böhm Westb 5
Busechtehrad Lit A

10 fl Galiz K Ludw B

Dux Bodenb ILit A

2 do äoBank u Kredit Akt
Allg D Kr A Lpa 176,25b20
Dresdener Bank

5 Golhager Privatb

S

S

Zk

3 Sache Rent Anl s2 10003 do 500Thlr
30 Siaalsanl 1855 100
3 i do 67 kv 40 5800

500 95,756
Bisenb Stamm AKt

B

S

Weimar B abgset
5

59 196026

82,400
92,90B
86,20b0
82,20b

100,700
100,50b20
104,506

61,60be6
105 40ba6

99,00baB
103,800
94,75ba
94,99 b
95,25b26
99,50b26

92 506
100 50ba

190,000
608,000
181,000
217,000
226,750
104,500
127,25024 75b20

14,250
52,000

Bisenub St Akt
173,500

138,59h20
111,000
128,750
115,250

n Pr unärior
5 Chemn Werkz M

Fabr Aimmerm
10 Cröllw Papierfabr

40 do Sehbldvsehr
3 Dörstewitz Rattm

SUer Vorz A
u GergerJntesp u W
1 w
1 KetteLlbes G Akt
2 Körbisd Zuekertb

101,s00
132,00d
100,000

55,000

59,508
102,2560

95 008
100,008

68,590
191,000

Leipziger Börae 8 Januar

4Mosco Ssmolensk 5 103
Rjäsun Koslow 4 95,00120
ljaschk Morczansk 6 102,5062
RKybinzk Bologoye 5 695 75623
Kuss Süd westbahn 4 688,256
Franskaukasische 3
Warschaur Wener I0er 4 r
Wladiknwkas Oblig 4 I 98,102
AManitoba rz 1933 4 94,90Norlhern Pae I bis1921 6 105 ,500

do II 1933 6 77,600337 III rz 1937 6 658,20626

0 6 29,75 h8 Louis u S Fr rz 1931 6 66,80620
do do do 5 l 7275

Anatolisehe s J 88 75Portug Kisenb O 1886 a
o 1869 4 22 00Serb Fis IIyp Obl A 67 o

do Lit B 5 62,25620
Bank Aktien

Bank d Berl Kassenv 4 127,600
Berliner Ilandels Ges 6 136,50
Cöln W u Komm 5 097,600Cob Goth Kredit Ges 8 97,50baB
Danziger Privatbank 7
Dentsche Grundschuld s 117,00b20

Essener Kredit 7Hamburg Uypoth B 8 1136,000
tlamb Com u Disc B 4 102,100
W v Vereinsb 5 97 ba

Leipziger Bank 6I übecker Kommerzb 6 115 25b2
Nordd Grund Kredit 1 85,15b2

Industrie Aktien

A G f Anilinfabr 9 168,50b20
Arehimedes 575,500Bauges Berl Charlbg 7,9 804b2
do I5 Wilmersd G 26 1350b20

e er 10 2099,000
Omnibus Gesellschaft 12 212,00b20
Braunschweiger Jute 6 1119,256
Butzke Metallindustr 4 e 83,7562
Charlottb Wasserwerk 10 176,09b20
Chem Fabr Schering 20 256,0bB
Dessauer Gas 10 171,7sb
Elberfeld Furbenfabr 18 236,00b20
Brdmannsdort Spinn 5 90,906
Hlarburg Wien Gummi 25 285,50b20
Keyling Th Eiseng 5 I107,50b
Kurfürstendamm Ges 14306b20
Ia Veloce Ital D 5 75,00b20

udw Löwe Co 18 251 00b20
bMlälzerei Wrede e 72,750
Magdeburger Buubunk 2830,00beB
Nordd Eiswerke 3 65 80b0
OppelnerPortl Cemnmt 4 I105,90b26
Pferdebahn Ges

Breslauer 7 122,50b2BSiemens Glas Indusir 11 157,s0b20
Ver Kölu Rottw Pulv 11 163,000
Wilhelmshütte 16553,75b20
Auckerſubr Fruustadt o 110,256

Berg werks u Hütten Ges
Aanhalter Kohlenwerke 4 h
Baroper Walzwerk o 52,506
Bberzelins 19 119,00bCousolidat Bergw G 12 168 25b2
Consol Marie c 39,25620
Duxer Kohlen kon 12 138,00beB
Gelsenkirch Gussstahl 4 60,80
Georg Marieu St A 5 68 006b2

do St Pr 5Harzer Fisen w konv 0
do do St Pr 0llugo Bergwerk 7 1139,50b20

Inowrazlaw Steinsalzb 142,80b20
Kattowitzer 8 1131,00b2
Königin Alarienhütte 161,50b20
König Wilhelm eonv 5 106,00b2

do St Pr 10 166 006
ILeopoldsgrub Edderitz 82 50620
Kheinische Stahl Iit C 10 136,756

Oblig v Indust u Bergw Ges
Allg Elektr Gesellsch 4 99,20d260
Aschersleb Kaliwerke 5 102,9062
Bochumer Gussstahl 4
Dessauer Gas 42107,7563
Dortmunder Union 5 11110,006
Gr Berl Pferdeb I n II 4 102,00b2B3
Hamb Packetfalrt 499,80b2
Laurahütte 4 103 2Naphta Obligationen 6
Norddeutseher Lloyd 4 100 106
Oberschl Eisen Iud 4 102 50b2
v Tiele Winkler 4
Westf Gruben Verein 5
Zoologischer Garten 5

Zt M4 Aansk Gew 1682 500 6868,090i do 1679 98,006
4 do Em 1875 98,006
4 Lpr Stadtobl 1884 104,006
a do 1876 104,0003 e Alib Landoblig 1000 100 256
3 do do 5000 100,900

Div
5 ILeipr Baubank 94,006

10 do Bierb Reudn
v Riebeck Co 176,750

5 Lpr Kammgarusp 161,000
10 do Mlalzt Sehkeud 144,009
o Mansfelder Kuxe

p Ht M 310,000
4 Sächs Kammg Sp

Solbrig 88,0009 Sächs Alssch Fab
Hartwann 142,000

11 Süächs Webstuhl
Fabr Schönherr

Oil Thür Gasges Lpz 160,000
o do Stamm Pr 165,006
7 8S Thür Br V St
7 do St Prior4 Zeitzer Par u S A 71,000

do do Ohblig 104,0060
6 Westeregeln Part

Oblig 108,25032 Zuckerlab Glauzig 107,008
9 Zuekerratt alle 120,008

W Ausl Bisenb P Ob
4 e u 102,0006 Böhm Nordhahn 108,0060
4 do do Gold 100 70
6 Busehtebr BNdw 104,100
5 do n 1871 104,196
65 do do 1872 104 106
h do Gold 101,0056 Dux Bodenbueh 103,560

5 do Em 1671 108,756
5 do do 1874 107,750h Graz Kötlacher 00606 do Em v 1871 u 72 97,500
4 Kasehau Oderberg 88,100
4 u Gold 1008085 Gold 109,000d Praxg Turnau 103,9000



n

e

u u

m WS

III

m

iſi
e

III

e

m

Bekanntmachung

S Die Ziehung der Ulmer Geld Lotterie Hauptgewinne 75,000 Mk
30,000 Mk 15,000 Mk im Ganzen 3180 Geldgewinne mit 342,000 Mk findet
beſtimmt am 16 Jannar und folgende Tage vor Notar u Zeugen in Ulm ſtatt
Die Verſendung der Original Looſe à 3 der Antheile z 1,50 10 15

1 o 9 geſchieht durch das Bankgeſchäft
PotsdamerLeo S OoSseb Berlin andas größere Einzahlungen auch durch Giro Conto der Reichsbank entgegen

nimmt Jeder Veſtellung müſſen für Liſte u Porto 304 beigefügt werden

illmer Domban Totterie
Janptgewinne 75,000 30,000 M Vagr

Originallooſe à 3 M
Antheil 1,50 Mk 1 Mk W 15 Mk le

Berlinr Geerg Josep 9 Grünufſtraſze 2 S
e Telegr Adr Dukaten mannHeilanſtalt für Stokterer und Stammler

befindet ſich dauernd in Salle a Wolfſtraſie 1
Jn derſelben können derartige Leidende jederzeit Aufnahme und Behand

lung finden nach bewährten Grundſätzen des Dr med Gutzmann Berlin
Anſtalten nach exwähnter Methode befinden ſich in vielen deutſchen

Städten und werden von der preußiſchen Regierung gewünſcht

beſt v J 1888 Schmeil

e

T

Miniſterial

Muſiktreibende Leſer Studirende
Geiſtliche Aerzte

Großartige Erfindung
Schlafloſe

Operatenre Feinarbeiter e
auf die Kerze geſetzt beleuchtet

Noten Buchſtaben Körpertheile Gegenſtände c c wie elektr Licht
Schonung der Augen u des Rückgrates Selbſtregulirung
Soll pr St A 2,60 Paar A 5 Verſandt

1 mal Ausgabe

Hax Kehl CoMuünchen J Proſb gratis Niederlage A L Müller Co Halle S

00900000002000000000008
38 Franz Finger

Comptoir Königſtr 6 Fabrik Schlettan a S
r

O

Telephonanſchluß 424

Empfehle meine als beſte anerkannten

O3 Dampfnaßpreßſteine 8
000929000023299000000000

Täglich friſche
Bitter geatsbretter in Priginal Stücken

für Händler u f to zu günſtigen Preiſen r24E H Krause Gr Ulrichſtraße
Califormischer Portwein

Vorzüglicher milder bouquetreicher Frühſtückswein
Jn Folge ſeines hohen Phospborſäure Gehaltes und ſeiner abſoluten Reinheit

von zahlreichen medizin Autoritäten als

hervorragender Hedicinalwein
und beſtes Stärkungsmittel für Kranke und Reeonbalescenten

bezeichnet Zu beziehen durch

Schulze Bürmer llauptdepot
Adler Drogerie H J Reussner Richard Sachse

00

von A Stelnbaeh an der Moritzkirche Friedrichſtr 18
Königſtraße 16 Gust Wollsehläg Carl Germer

Birkhold Löbejün Sternſtraſze Charlottenſtraße 2
I Grunert in Eisleben Otto Wobig in Nebra F Rudloft

in Löbejün F Friedriehs Wwe Jnh H Boltze in Clobigrau
Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

bri

xporlbier
C H BURK STUTTGART

M quardt schen Apotheke

Stolung und Txristenz
Brieficher prämlirter Unterricht
Prospecet gratis

Stenographie

Erztos Deutsches Handels Lehr lnstitut

Otto Siede Eibing

I29 Ulmer
Münſterban Looſe

ſpielen Sie gratis
mit und erhalten notariell beglaubigtes
Nummernverzeichniß wenn Sie noch vor
dem 12 Jan Mitglied einer ſeit dem
Jahre 1888 beſtehenden wirklich ſoliden
Loosgeſellſchaft werden deren Statuten
auf Wunſch an Jedermann franko verſendet

Der Vorstand Karl Bofinger
Stuttgart Guttenbergstrasss 2

emee e e ce ne e e er 82 SS J v e7 2 t
2

J à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos
S ein Reparaturen Plombiren

Zahnoperationen führt aus

S EBohb Pfaudler
Leipzigerſtraße 33

c

m
m

Phönix Nähmalchine

S Schuellnäherbeſte Maſchine der Gegen
W M wart Pfaff Singer u

Ringſchiffchen Näh
maſchinen empfiehlt

H Schöning,
Nähmaſch Reparatur Werkſtatt

Dachritzgaſſe 1 I

Endlich
eine Pfeife welche wirklich nikotin

frei und durchaus trocken bis zum letzten
Tabakreſt raucht dabei gleich von Anbeginn

vhne jedes Anrauchen vorzügl
r KRerztlich r meſchreibung Zeugniſſe und Jll Preis

umſonſt Probepfeifenkopf mit
Rleinſteubers Pat Asbeſtfutter und
Beſchlag oder Cigarrenſpihe mit Asbeſt
futter poſtfrei geg Einſendung v 70 Pf in
Briefm Fert Pfeiſen in groß Auswahl

Wiederverkäufer geſucht

Kleinsteuber s Pfeifenfabrit
in Arzberg E 8 Bayern

Sof ſehr preiswerth zu verkanfen
1 Salon Garnitur 95 1 hochf Sopha
1 Buffet 1 Trummeau 62 Verti
kow 33 Schrank 28 2 franuz Bett
ſtellen m blau rothen Matratzen Aus
ziehetiſch 26 Waſchtiſch 18 Spiegel
m Schränkchen Commode 19 4 Stühle

Portèren Teppiche u ſ w von Vor
mittags 9 Uhr bis 6 Uhr Abends

Magdeburgerſtr 9 I r

NB Preisliſte zu meinen diverſen
wird auch auf Wunſch frauco zugeſand

Pràmiirt Brässel 1876 Stuttgart 1881 Porto Alegre 1882 Wien 1863

B
von Spirituosen ete In Flaschen à M I

urk s China Halvasier ohne Eisen säss
gelbst von Kindern gern genommen In Hasehben

à A I M 2 und M 4
urk s Eisen China Wein wohlsehmecxenàd
und leteht verdaulich In Flaschen à R 1

Man verlange ausdrückten Burk s Pepsin Wein Burk s China Wein r

B

Gebinden und

D H C

Fr Naumann
alle a Rathhausgasse 14 u I Sandhberg 3

Grösstes lager von FIöhbeolnm aller Art

e Ausstellung
fertigen Zimmer Finriehtungen

Anfertigung nach Zeichnungen
Billigste Preise e Langjährige Garantie a Solideste Arbeit

von Chr Pertiseh Kulmbach empfiehlt in bekannter feinſter Oualität in
a Zölbergaſe 2

an der Grofſzen Ulrichſtraße Feruſprecher Nr 238
zBieren iſt in meinem Contor zu hahben

Birke s un enVon vielen Aerzten empfohlen In Flaschen à ea 100 360 und 700 Gramm
Die grossen Flaschen eignen sleh wegen Ihrer Bllligkeit zum Kurgebrageh

urk s Pepsin Wein Pepsin Esseng Verdauungs Flügsigkelt Dienlted bei gchwachem
oder verdofdenem Magen Sodvrennen rer Folgen ubermassigen Genuoses

un J
Mit edlen Wetnen dereltete Appetn er
re e allgemein de nerven

ende und Bluthildende diätetischo
Praparate von hohem stets gleichem und

Gehalt an den wirksamstenSeither der Chinarinde Ohinin
etc mit und ohne Zugabe von Eisen

u s w nnd beachtsa die Schutzmarke die jeder Flasehbe beigelegte Be
gchreſbung sowie weinen auf jeder Etlquette befindlichen Namenszug

Detail Verkauf nur in Apotheken
in alle vorräthig in den Apotheken von H Dunkel Dr Franke und Dr Rummel A Ludwig unä in der Mar

einDer Weg über das Eis an der Ziegelwieſe nach
der Peißznitz iſt eröffnet und mit Sand beſtrenut

Die

S Niederlagen ferner in Halle
S Merknur Drogerie A W Hädicke
S Franz Kopſch Kaufm Wuchererſtr

N Kranuſch Seifenh Mittelwachel7
Giebichenſtein Beyer Sohn

D Neilſtr Max Jgenli Burgſtr
S Fritz Dittmar Kaufm Burgſtr
S Aug Schwiett dar Burgſtr

in

Größte Austpahl
von neuen u gebr Möbeln in
Nußbanu Mahagoni u Virke
als Buffets Schreibtiſche Ver
tikows Sekretäre Conliſſentiſche
Sopha und Ausziehtiſche Plüſch
u NipsGarnituren Trumeaux n
and Spiegel Rohrlehnen u ein
fache Stühle Divans Sophas
Bettſtellen mit u ohne Matratzen
Waſchtiſche mit u ohne Marmor
Kleider u Küchenſchränke Eta
gören zuden billigſten Preifen nurbei

Pricdrich Peileke
Geiſtſtraße 25

vis avis Caſé Hohenzollern
Größtes Lager aller Arten

Pölkcherwaaren
G Zander Gr Klansſtraſte 12

Nur 95 Mark
koſten 50 Meter
1 Mtr breites prima

S verzinkt Draht Ge
228 J fle te von 75 mm

Maſchenweite und
11 Mark ſolches
von 50 mm Maſche

frei jeder Bahnſtation ſehr geeignet zu
ühnerhof Gartenzaun Wildgatter c
reisliſte anderer Sorten ſowie von

Sltacheldraht Wieſendraht Spalier
draht Blumen Buchbinderheft und
Bürſtenbinderdraht durch die Draht
wagrenfabrik von J Rusteiln in
Ruhrort a/Nhein
Aepfel alle SortenMende Mittelſtr 4

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſte Seife der
iſt nuſtreitbar die

Phönix Seifevon Ernst Walter
S Dieſelbe übertrifft an Güte Milde angenehmes Parfüm jede Concurrenzſeife

à Stück 25 Pfg 3 Stück 65 Pf
nur allein ächt aus der

EheHalle Geiſtſtr 67 vis vis der Fleiſchergaſſe

ettin a S

Pr Klopfleisch

g

GFiG
i Merſeburg Neumarkt Dro

gerie Carl Berger
i Eisleben F Bartlitz Friſeur

Ernſt Vril Friſeur
i Bitterfeld O Schlotte Friſeur

M Wacker Seifenhdlg
i Landsberg b/Halle H Lüdicke

Kaufmann

H G Straſſer s
S J z

Gänſefedern 60 Pfg
neue gröbere per Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans
e mit allen Daunen Pfd 150 M füllertige gut entſtäubte Gän z

aunen Pfd 2M beſte böhmiſche Gäuſe

en Pfund 2,50 ruſſifänſedaunen Pfd 3,50 prima weiße
Gänſedaunen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme
nicht unter 10

e erinzenſtr 46 Verpackung wird n ereBr Anerkennungsſchreiben

S yNaben FHie
Sommerſproſſen

Wünſchen Sie zarten weißen ſammet
weichen Teint ſo gebrauchen Sie

Wergmann s
ilienmilch Heife

mit der Schutzmarke Zwei
derr von Bergmann Co

in resden
à Stück 50 bei Helmbold Co
Leipzigerſtr E Steinbach
ſtraße 16 E Walthers Nachf
Moritzthor u Steinweg M 2Valts

Große Ulrichſtraße Floraottarfümerie Geiſtſtraße

Apfel wein beſt Quaſität gang
hell pro Liter 25

und billiger Mousseux per Flaſ
A 1,30 verſendet unter Nachnahme

G Fritz in Hochheim a Main

l Wildenten dgMk 60
3 Ia gr Tafelenten 4 geg Nachn
E Degener Export Swinemiünde

Mit Unterhaltungsblats

W AGmmmnnn
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